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wurden. In den Ausschüssen zum
Dorffest wird derzeit emsig dieses
Großereignis vorbereitet. Die Vor-
planungen begannen bereits vor
knapp drei Jahren. Zur Zeit werden
nun die Details geplant und die ver-
schiedenen Vorhaben auf einander
abgestimmt.

Fest stehen bereits die Pro-
grammpunkte Beatabend mit Lost
Eden am Freitag, 3. September. Für
den Samstagnachmittag ist dann im
Rahmen der Festeröffnung ein
Schleppertauziehen geplant. Der
Samstagabend beginnt mit dem
Festgottesdienst um 18 Uhr. Ab 20
Uhr spielen die Gschaidter Musikan-
ten aus Österreich auf.

Am Sonntag soll dann das Dorf-
fest mit vielen Attraktionen rund
ums Dorfjubiläum stattfinden. In
Kürze können sich alle Interessier-
ten auf der Internetseite www.ober-
balbach.de über den Stand der Pla-
nungen informieren.

OBERBALBACH. Nun wird es augen-
scheinlich: das Festwochenende
vom 3. bis 5. September in Oberbal-
bach rückt immer näher. Bereits vor
einiger Zeit dekorierten Oberbalba-
cher Bürger den Ortseingang von
Unterbalbach kommend mit überle-
bens großen Strohtieren. Nachdem
die Strohkuh, das Strohschwein und
die Strohschafe um die Hinweistafel
so gut ankamen, wurde auch um die
zweite Tafel, von Oesfeld her kom-
mend, ein Diorama erstellt.

Den Vorschlag aus dem Festaus-
schuss setzten die Oberbalbacher Jä-
ger nun im Rahmen eines Arbeits-
einsatzes zur Verschönerung des
Dorfes um. Mit einem Hochsitz und
zwei Holzstapeln gestalteten Albert
und Rene Mohr sowie Anton Ott und
Alfons Uhl aus dem benachbarten
Reckerstal den Platz um die Hin-
weistafel zum Dorffest. Bereits Tage
vorher bereitete Eugen Schieß die
Materialien vor, die dann trapiert

750-Jahr-Feier: Ausschüsse arbeiten emsig

Oberbalbach rüstet sich
für das Festwochenende

Oberbalbach rüstet für seine 750-Jahr-Feier. Am Ortseingang, von Oesfeld kommend,
weist ein „Wald-Ensemble“, geschaffen von einigen Jägern, auf das große fest Anfang
September hin. REPRO: FN

der türkischen Mitbürger kennen.
Die Musikschule Lauda war mit ei-
ner sehr interessanten, lehrreichen
und kindgerechten Schnupperstun-
de an dem Projekt beteiligt. Musikin-
strumente wie zum Beispiel Rasseln
wurden mit jedem Kind gebastelt.

Viele Bewegungsspiele, Lieder
und Tänze aus verschiedenen Län-
dern lernten die Kinder kennen.
Auch Malen nach Musik war ange-
sagt und die Kinder konnten viele Er-
fahrungen mit klassischer Musik
und Musik aus anderen Kulturen
machen.

Dieses Projekt machte allen sehr
viel Spaß und alle Kinder - auch die
Kleinsten - waren begeistert dabei.
Der endgültige Abschluss war der
Gottesdienst, bei welchem die Kin-
der die Lieder mit Instrumenten be-
gleiteten und ein sehr gutes Orches-
ter waren. kist

LAUDA. Im katholischen Kindergar-
ten St. Josef in Lauda ging das halb-
jährige Projekt „Musik und Bewe-
gung“ zu Ende. Die Kinder waren mit
Feuereifer bei der Sache. Bei einer
Kinderkonferenz am Anfang brach-
ten sie ihre Ideen zu dem Thema ein,
welche dann von den Erzieherinnen
aufgegriffen und umgesetzt wurden.

Viele Aktionen und Exkursionen
fanden statt. Die Beschäftigung mit
Orffinstrumenten bildete die erste
Einheit. Das Kennenlernen und
spielen mit Gitarre, verschiedenen
Flöten und Trommeln war ein weite-
rer Schwerpunkt. Ein Besuch im Pro-
beraum der Band „Lichtblick“, bei
dem die Kinder auch die verschiede-
nen Instrumente ausprobieren durf-
ten war ein besonderes Hightlight.

Durch das Vorstellen des türki-
schen Instruments „Saz“ lernten die
Kinder diese Musik und das Tanzen

Kindergarten St. Josef Lauda: Halbjahresprojekt endete

Spielend Umgang mit Musik

Im katholischen Kindergarten St. Josef in Lauda ging das halbjährige Projekt „Musik
und Bewegung“ zu Ende. BILD: KINDERGARTEN

Konzert: Die Munich Brass Connection zu Gast in der Sankt-Burkhard-Kirche von Messelhausen

Viel Wellness
für die
Ohren geboten
Von unserem Mitarbeiter
Peter D. Wagner

MESSELHAUSEN. Musikalische Ex-
traklasse und unterhaltsame „Well-
ness für die Ohren“ bot ein Konzert
der „Munich Brass Connection“ am
Samstagabend in Messelhausen, das
in Kooperation der Stadt Lauda-Kö-
nigshofen mit dem Augustinerklos-
ter und dem Klosterförderverein
präsentiert wurde.

„Aus dem Hofkonzert wurde ein
Kirchenkonzert“, meinte Pater Geb-
hard, der gemeinsam mit Bürger-
meister Thomas Maertens Musiker
und Zuhörer begrüßte, denn ur-
sprünglich war das Konzert im Hof
des Klosters vorgesehen, musste je-
doch aufgrund der unsicheren Wet-
terlage kurzfristig in die Sankt-Burk-
hard-Kirche verlegt werden. Da-
durch fehlte zwar das Ambiente ei-
nes Freiluftkonzertes an einem Som-
merabend, dem musikalischen Ge-
nuss tat dies jedoch keinem Ab-
bruch.

Rege Konzerttätigkeit
„Munich Brass Connection“ sind
fünf talentierte junge Musiker aus
Bayern, die sich an der Münchner
Hochschule für Musik und Theater
zusammengefunden haben. Das
Quintett gewann 1999 den ersten
Bundespreis beim Wettbewerb „Ju-
gend musiziert“ und legte somit den
Grundstein für ein Kammermusik-
ensemble mit hohen musikalischen
Ansprüchen und Zielen. In den Fol-

gejahren spielte das Quintett unter
anderem auf der Expo 2000 in Han-
nover und war mehrmals im Bayeri-
schen Rundfunk zu hören. Die Aus-
zeichnung mit dem 3. Preis als bestes
deutsches Blechbläserquintett beim
Internationalen Jan-Koetsier-Wett-
bewerb 2006 bedeutete den Beginn
einer regen Konzerttätigkeit im In-
und Ausland wie etwa eine Tournee
durch Zentralasien sowie Auftritte
bei Internationalen Festivals.

Für 2010 ist neben Konzertpro-
grammen in Deutschland und Euro-
pa auch eine Konzertreise nach Afri-
ka geplant. Zum Teil haben die
hochtalentierten Mitglieder bereits
in führenden Münchner Orchestern
wie dem Bayerischen Staatsorches-
ter oder dem Münchner Rundfunk-
orchester Fuß gefasst.

Unter dem Motto „Von der Isar
bis zum Hudson – American
Images“ servierten Thomas Berg,
Konrad Müller (beide Trompete),
Fabian Heichele (Tuba), Christian
Loferer (Horn) und Sebastian Sager
(Posaune) eine bunte Palette trans-
atlantischer Schmankerln. Den Auf-
takt bildete das Traditional „Just a
Closer Walk“, ein Trauermarsch aus
New Orleans, der in seinem weiteren
Verlauf in einen Freudentanz der
Schwarzen überging.

Die fünfteilige „Dance Suite“ von
Leonard Bernstein war zweiter Pro-
grammpunkt, gefolgt von einem
ebenso wunderbaren wie bedächti-
gen Werk, dem „Adagio for Strings“,
das nach Umfragen der BBC im Jah-

Die „Munich Brass Connection gastierte in der Sankt-Burkhard-Kirche in Messelhausen. BILD: WAGNER

und faszinierende Manier unter Be-
weis.

Mit durchsichtig klaren Klängen,
atemberaubender musikalischer
Perfektion und zahlreichen Klangef-
fekten interpretierte das spielfreudi-
ge Ensemble die Werke in geradezu
vollendeter Form.

Charmant moderiert
Dass Musik Spaß bereiten soll, zeigte
das Ensemble nicht nur bei seinen
Stücken, sondern auch bei den
Übergängen, in denen Thomas Berg
locker leicht und humorvoll char-
mant wissenswerte Informationen,
Geschichten und Anekdoten erzähl-
te. „Munich Brass Connection „ war
ein musikalischer Leckerbissen vom
Feinsten, kurzweilig unterhaltsam
und musikalisch von höchstem Ni-
veau, wie auch der stürmische
Schlussapplaus zeigte.

pulärer „West Side Story“ bildeten
einen wesentlichen Höhepunkt ei-
nes insgesamt hochklassigen Kul-
turereignisses. Insbesondere die
Klassiker „Somewhere“ und „Ameri-
ca“ gerieten zu einem musikalischen
Feuerwerk, bei dem die fünf Musiker
alle Register zogen.

Mitreißende Stücke
Duke Ellingtons „East St. Louis tood-
le-oo“ sowie die bekannten Ohrwür-
mer „Theme from New York“ von
John Kander und „Sixteen Tons“ von
Merle Travis waren weitere stim-
mungsvoll mitreißende Stücke.
„Musik stellt eine Sprache zur Verfü-
gung, die genauer und eindeutiger
ist, wie es Worte nicht sein können“,
hatte Pater Gebhard in seiner Begrü-
ßung Yehudi Menuhin zitiert.

Und die fünf Musikvollprofis
stellten dies auf beeindruckende

re 2004 zu den traurigsten Musikstü-
cken der Klassik gewählt wurde und
bei sehr vielen Trauerfeiern wie der
zum 11. September 2001 sowie Beer-
digungen etwa von Grace Kelly oder
der US-Präsidenten Roosevelt und
Nixon zu hören war.

Sehr modern und sowohl für die
Musiker als auch für die Zuhörer
eine besondere Herausforderung
waren die „Four Sketches for Brass
Quintett“ des zeitgenössischen
Komponisten Antony Plog, in deren
zweiten Satz „Allegro vivace“ beide
Trompeten ein regelrechtes Wett-
rennen lieferten.

Im New York der 50er Jahre
Nach der Pause, die dann doch noch
Sommerflair unter freiem Himmel
zuließ, entführte das Quintett seine
Zuhörer in das New York der 50er
Jahre: Melodien aus Bernsteins po-

LAUDA. Beim Rangieren auf dem
Parkplatz Am Wörth 1 beschädigte
ein unbekannter Autofahrer am
Samstag zwischen 12.20 und 19 Uhr
einen ordnungsgemäß abgestellten
schwarzen Nissan und entfernte
sich von der Unfallstelle, obwohl er
einen Schaden von etwa 1000 Euro
verursachte. Hinweise an das Poli-
zeirevier Tauberbischofsheim unter
Telefon 09341/810 entgegen.

Zeugen gesucht

Auto beschädigt

GERLACHSHEIM. Die Mitglieder des
Kirchenchors trafen sich mit Ehe-
partnern, Freunden und Gönnern
des Vereins zu einem Halbtagesaus-
flug nach Schwäbisch Hall. In der
ehemaligen Salzsiederstadt mit mit-
telalterlichem Flair angekommen,
suchte jeder bei tropischer Hitze
nach einem schattigen Plätzchen in
einem der vielen Straßencafes. Bei
einer Stadtführung, die in der goti-
schen Hallenkirche St. Michael be-
gann und durch die einzigartige his-
torische Altstadt führte, erfuhren die
Teilnehmer interessante Details
über die Stadtgeschichte. Anschlie-
ßend besuchten einige die Ausstel-
lung in der Kunsthalle Würth, um
sich dann nach einem gemeinsamen
Abendessen auf dem großen Markt-
platz zu treffen. Dort nahm man an
einem der kulturellen Highlights der
Freilichtspiele, an der Aufführung
„Besuch der alten Dame“ von Fried-
rich Dürrenmatt, teil. eki

Ausflug des Kirchenchors

Städtebesuch
mit viel Kultur

Jedermann-Training beim VfB
MESSELHAUSEN. Seit Mitte Juli treffen
sich Jung und Alt immer dienstags
um 19.30 Uhr am Sportplatz in Mes-
selhausen zum Fußballspielen.
Jedermann kann teilnehmen.

Seniorenkreis-Treffen
OBERLAUDA. Der örtliche Senioren-
kreis trifft sich am Mittwoch, 21. Juli,
um 14.30 Uhr im Gasthaus „Zum
Engel“.

Polio-Gruppe trifft sich
UNTERBALBACH. Die Polio-Gruppe
trifft sich am Mittwoch, 21. Juli, um
18 Uhr im Gasthaus „Deutscher Hof“
in Unterbalbach zum Stammtisch.
Interessierte sind willkommen.
Informationen unter Telefon 09343/
5899857.

Abendwanderung
UNTERBALBACH. Die Mitglieder der
Kolpingsfamilie Unterbalbach treffen
sich am Dienstag, 20. Juli, zum
gemeinsamen Abendspaziergang mit
der Kolpingsfamilie Bad
Mergentheim.

Schnupperkurse Fechten
TAUBERBISCHOFSHEIM/LAUDA. Für die
Grundschüler beginnt heute um 15
Uhr der erste Schnupperkurs Fech-
ten im Fechtclub Tauberbischofs-
heim. Der nächste ist am Donners-
tag, 22. Juli, ebenfalls von 15 bis 16.30
Uhr.

Jahrgang 1946/47 trifft sich
KÖNIGSHOFEN. Die Angehörigen
des Jahrgangs 1946/47 treffen
sich am Mittwoch, 21. Juli, um 19
Uhr zur Wanderung nach Beck-
stein am Bahnhof. Fahrgelegen-
heit besteht auch.

Amt geschlossen
LAUDA. Das Bürgermeisteramt
Lauda-Königshofen, die örtli-
chen Verwaltungsstellen sowie
die Stadtbücherei bleiben am
Mittwoch, 21. Juli, wegen des
Betriebsausfluges der Stadtver-
waltung geschlossen.

Frauen kegeln
LAUDA. Die Frauengemeinschaft
Lauda veranstaltet am Donners-
tag, 22. Juli, um 19.30 Uhr für alle
Frauen einen Kegelabend im
Gasthaus „Goldener Stern“.

Hospizgruppe trifft sich
LAUDA. Die Mitglieder der „Öku-
menischen Hospizgruppe Lauda-
Königshofen“ treffen sich heute,
Montag, um 19 Uhr bei Ursel Wie-
singer im Garten in Königshofen.
Näheres kann man bei Birgit Kul-
zer erfragen, Telefon 09343/4464.

Rentenversicherung berät
LAUDA. Eine Beratung der Deut-
schen Rentenversicherung findet
am Donnerstag, 2. Juli, von 14 bis
17 Uhr in der Stadtverwaltung
Lauda-Königshofen, Zimmer
206, statt. Anmeldung ist unter
Telefon 09343/501144 erforder-
lich. Versichertenberater Egon
Flegler beantwortet kostenlos
Fragen rund um die Rentenversi-
cherung. Angenommen werden
Anträge zur Klärung des Versi-
cherungsverlaufs und Rentenan-
träge. Die entsprechenden
Unterlagen sowie ein Ausweis
sind mitzubringen.

Singen im Sommer
LAUDA. Zum gemeinsamen Sin-
gen, Kaffeetrinken und Aus-
tausch von Informationen trifft
sich der Besuchsdienst der Pfarr-
gemeinde Sankt Jakobus am heu-
tigen Montag um 15 Uhr im Pfarr-
hof. Kuchenspenden können bei
Franziska Karl, Telefon 09343/
2417, angemeldet werden. Wer
sich neu für eine Mitarbeit im
Besuchsdienst interessiert, ist
ebenfalls willkommen.

Teestunde
LAUDA. Zur Teestunde am heuti-
gen Montag von 16 bis 17.30 Uhr
im Mehrgenerationenhaus in der
Luisenstraße 1 in Lauda treffen
sich wieder Alt und Jung. Interes-
senten können einfach mal vor-
beischauen und eine Stunde
Gemütlichkeit bei guten Gesprä-
chen, Geschichten und Liedern
genießen. Ansprechpartnerin:
Gisela Keck-Heirich, Telefon
09343/501-160.

BLICK IN DIE STADT


